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Zielsetzung und Philosophie

Kultur ist elementarer Teil der Urbanität 

unserer Städte, sie prägt die Lebensqualität, 

das Selbstverständnis einer Stadt und ihrer 

Bürgerschaft. Kultur gibt den Städten und 

Regionen ihre unverwechselbare Identität.

 

In einer Zeit, in der für viele Menschen der 

familiäre, der soziale, der religiöse oder der 

durch die Arbeit vermittelte Sinn und Lebens-

inhalt ebenso weg bricht wie kulturelle 

Traditionen, wird die Dimension der Kultur 

überdeutlich: Sie wirkt für viele sinnstiftend, 

sie vermittelt Begegnungen, verschafft neue 

Eindrücke, öffnet eine häufig verschlüsselt oder 

isoliert erscheinende Welt, schlägt Brücken 

zu anderen Lebens- und Sichtweisen. 

Kultur ist damit eine wichtige Grundlage 

der toleranten Gesellschaft, die sich ihrer 

kulturellen Tradition, ihrer vielschichtigen  

Gegenwart und der unsicheren Zukunft 

immer wieder vergewissern muss.

Begegnungen und der Kulturaustausch mit 

Menschen unterschiedlicher Herkunft, Welt-

anschauung oder Lebensweise, bilden die 

Grundlagen bei days of respect und sind 

eine Basis für ein friedliches, von Respekt 

und gegenseitiger Achtung getragenes 

Zusammenleben.

Respekt kann sich aber nur entwickeln, 

wenn wir unser Gegenüber kennen lernen 

und bereit sind, mit ihm oder ihr in den 

Dialog treten.

Diesen Dialog will das Kulturfestival days  

of respect anstoßen, eine Plattform bieten.

Die days of respect setzen somit ein Zei-

chen für Toleranz und Verständigung – 

hier und jetzt. 

Die im Rahmen der days of respect aufge-

führten und ausgestellten Werke machen 

erlebbar und nachvollziehbar, wie Kunst, 

Sprache und Kultur zu mehr Toleranz  

und Verständigung beitragen können. 

Es geht um das Angebot zu neuen Verbin-

dungen, um kreative Kontakte, um gegen-

seitige Beeinflussung und wechselseitiges 

Lernen zwischen Künstler und Besucher 

und um Sensibilisierung für (fremde) Denk- 

und Handlungsformen – 

kurz: 

um kulturelle Netzwerke  
           und kulturelle Vielfalt.

~ �Künstler bewerben sich per Mail  

an info@interkulturelle-buehne.de  

für eine Ausstellung / Veranstaltung  

im Zeitrahmen der Veranstaltungen  

von days of respect.  

~ �Bildende Künstler bitte inkl. einem Foto 

eines der Werke und einem kleinen Text. 

~ �Darstellende Künstler bitte mit einer  

Beschreibung des Programmes.  

Wir vermitteln dann die Ausstellungsorte.

~ �Geschäfte, Cafés, Restaurants und an-

dere Veranstaltungsorte, wie Schulen 

und Institutionen, melden Interesse für eine 

Ausstellung / Veranstaltung / Mitarbeit 

im Zeitrahmen der Veranstaltungen von 

days of respect mit einem kleinen Text per 

Mail an info@interkulturelle-buehne.de 

oder über Telefon 069 - 46003741).

~ �Das Team von days of respect erstellt  

ein Programm und druckt dieses in einer 

Auflage von ca. 20.000 Stück. Das 

Team druckt Flyer und Plakate und  

kümmert sich um die Pressearbeit.

~ �Alle Ausstellungen beginnen am Nach-

mittag der Vernissagen zur gleichen Zeit.

~ �Es wird ein Kunstpreis für max. 3 Künstler 

ausgelobt, die sich auf originelle / kreative / 

nachdenkenswerte Weise mit der Thematik 

von days of respect auseinandersetzen.

~ �Große Eröffnungsveranstaltung mit 

Presse, Ansprache, Auftritten und der 

offiziellen Verleihung des Kunstpreises 

days of respect. 

Wie funktioniert days of respect?


